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Amtsblatt für die Stadt Witdbad
und zugleich VerkündigungsblsN des Kgl . Rkvierumts Wildbad .

Anzeige - und WnterHattungsbkatt für Witdbad und Mrngebung.
Der . Wildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar . Montag , Mittwoch u . Gamstag . " Annoncen , die in hiesigerStadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet.Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft .Der AbonnemtS -Preis betrögt in hiesiger Stadt viertelsähr . 80 Pfg . monatl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im Oberau,tsbezirk Viertels. 1 IS 4außerhalb des Bezirks 1 3S . Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an

Samstag, de« 15 . Dezember 1894 .
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Den verebrlicben Oewobnerrr von XViI6.b3.c1 nn6 blrriAebunA beebre ieb rnicb A3N2erAsbenst initLuteilen, 6388 ieb in

rLorrLeii» im neuen
eine Zweite

^ Lued -- Lun8l - L Uu8ikaIitziiIiaiickIuiiK - - -
verdunätzü mit kapier - u. 8('!ir6ik>vrl4'oii

eröiknet bnbe.
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Hoeli3cbtunA8vo11

WilädLä .
? kor2lisim . liiiiAv ,

Ootbuebb . I . N . 6er Xoni^in .

UWM !L- VßML .
Sonntag , den 16 . Dezember

nachmittags 2 Uhr
General -Versamm¬

lung im Lokal
(Gasthaus z. Linde.)

Tagesordnung :
Besprechung betreffs der Vogelverlosung
unter die Mitglieder ;
Verschiedenes.

Zahlreiches Erscheinen sehr erwünscht .
Der Vorstand.

Eine Partie

Liuckyrkltzickelitzii u .
8 <;IiiiiMlieii

für Weihnachtsgeschenke passend
empfiehlt zu sehr herabgesetzten Preisen-

Bertha Wölber.

Großer
ir tzlIlLN6lll8 - ^ U8V6rlLNUr.

Einem hiesigen und auswärtigen Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ichvon heute an sämtliche Artikel zu herabgesetzten Preisen verkaufe und zwar :
»» » Halbflanell : »^ »
gestreiften von 40 — 60 per Meter,

doppelseitig m non 65—75 per Mir .
Halbstanellzu Kleider von45 — 60 ^spr. M .
Blaudruck zu Kleidervoe 30 - 60 ^ pr . M.
Peizbique zu Bettjacken in weist u . farbig

zu ausnahmsweis billigen Preisen .
Mache besonders noch auf rineir grasten
PosteuBaumwollgarn aufmerksam in schwarz
und farbig und gebe solche pr . Psd . 1
sowie Wollgarn schwarz und farbig von

50 an .»»» Wollwaren : »M»
Halstücher von 50 --s an

Umschlagtücher von 2 an
Echarpes von 1 -/L an

Damen -, Mädchen- u . Kinderhauben von
80 an , Kinderkäppchen von 60 an

Wollene Kinderstrümpfe von 50 an
Socken in Baumwolle von 30 an

„ , Wolle von 90 an
Schuiterkragen von 1 ^ an bis zu den

feinsten , Unterhosen von 1 ^ an
Unterleibchen von 80 an

Herren- u. Knaben-Westen , Kinder-Kittel
Kinder-Kieidchen , wollene u . haibiv . Herren-

Shwrls.
Ferner : Damen -, Mädchen- u . Kinder -
schürzr in schwarz , meist und farbig, KragenCravatten, Hosenträger, Vorhemden

meiste u . farbige Herren- u . Knaben-
Hemden u . gebe sämtliche Artikel zu An¬

kaufspreisen ad .Und lade zu recht zahlreichem Besuche freundlichst ein .



Stadt Wildbad .

Strinbeisuhr - u . Steinzer -
kteinerungs -Akkord .

Am Donnerstag , den 20 . d . Mts .
vormittags 11 V2 Uhr

wird auf dem Ralhause die Beifuhr von 44
Kbm . Sandsteine auf die Langsteige und 25
Kbm . auf den mittleren Rollwasserweg , sowie
das Zerkleinern derselben , im öfsentl. Ab-
streich verakkordiert.

Stadtpflege : Rometsch .
W i l d d a d .

Bitte .
Um den Kindern unserer Kleinkinder -

pflege eine einfache Weihnachtsbescher -
ung biete» zu tonnen , bitten wir , wie in
früheren Jahren , die Freunde unserer Kinder
herzlich um Gaben an Geld , Backwerk, Spiel¬
zeug u . s . w .

Zur Annahme der Gaben sind gerne be¬
reit : Frau Stadtscbuliheist Blitzner , G . - Rat
Pfau, Kassier , die Kinderschwestern und der
Unterzeichnete .

Namens des Komites :
Stadtpfarrer Auch .

Zu Weihnachtsgeschenken
halte ich meine ,

50 I t . Vlfltlro !
bestens emploblen und
sprach gerne entgegen .

che geneigtem Zu -

EmilRutz .
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W i l d b a d .
Bestellungen auf

Mmer-Gäns
nimmt entgegen . Chr. Batt .

üt ^tiniitiliou 2 . iviltl . Uarni .
Montag , den 17 . Dezember 1894

WeheLsuppe
wozu höfl . einladet .

6r ()E (-b

C-u- I Milt . Lott , >ViI . ! i»:uI

ompLöliit
Ku8t . ÜLimner .

» ss «s

empüsiilt
kür VV

^6l1ni3e1ik8 § 68o1i6ri1c6 86Ür x>A886nc1 :
. -. LiZsrrsQ .
in reiclister ^ .u8-wLlr1, uncHixtrn -I ' nLlrunAen
von 25 u . 50 Ltilclr , dei iiilliAZten ? rei 3 en .

Großer

§ zu bedeutend herabgesetzten Preisen .
« Wich . Mmer.

Mcilltittchts - Alisiikrluitf

Zu Weihuachts-Geschenke » passend :
empfehle, sehr schön und billig

Xiiiäer - ^ iiMAtzii n . Näütvlolioii

mit rüixuiu lillieiuil ^ ' ktzlvrin «

80 ^ io llorron - L Lnadtzü -Lüle .

Apfeischälmaschinen ,
Besteckkörbe , Bettflaschen ,
Blumentische ,
Briefwaagen ,
Büget -Cisen u . Defrn ,
(Lasseemühtrn ,
Caffeeröster ,
Casfecbretter ,
Coacksfütler ,
Dampfkochtöpse ,
Eissporn ,
Eieruhren ,
Fteischschncidmaschinen,
Ftobertbüchsen ,

empfiehlt :
Hackmesser,
Kellerteuchter ,
Kohlensparer ,
Kohlenbecken ,
Kohlenlösset ,
Laubsägen ,
Laubsägebogen ,
LaubsägenhoH ,
Messerpuhmaschinen ,
Undelschneidmaschinen ,
Pfessermühlc »,
Reibmaschinen ,
Schlitten ,
Schlittschuhe ,

Schreibzeuge ,
Spiraldrahtmatten ,
Tischglocken,
Thürfrdern ,
Waagen ,
Waschmaschinen ,
Waschwindmaschinen ,
Waschmangen ,
Weihnachtsbaumhaltrr ,
Werkzeugkasten ,
Wiegmesser etc.
zu den billigsten Preisen .

Fr . Freibor .
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^ kostet die in Heilbronnn erscheinende für das Vierteljahr in Heilbronn und im

MM . 1 . 50 Weckar - Ieitung
samt Unterhaltungsblatt u . Württ . Landwirt, einschließlich sämtlicher Postgebühren. -

Bestellungen bei allen Postämtern , Postboten » nd den bekannten Agenten . Verbreitetste Zeitung des Württemberg «
Unterlandes- Amtsblatt von 5 Bezirken, sowie für die Stadt Heilbronn. Bewährtes Insertions- Organ . Preise billigst.

Wcihnachls-Ansvcrkaiis
in Damen n . Kinderröcken ,
Kinderjacken u . Kleidchen ,
wollene n . seidene Tücher ,
Herrenshwal , Handschuhe

zu den billigsten Preisen .
Geschwister Freund .

SLöne vollkernigc

^ Nüsse
sowie

Gernsbachcr Schnitz
und Zwetschgen

empfiehlt Chr. Batt.

Sic hnsten nicht mehr
bei Gebrauch der berühmten

anerkannt bestes im Gebrauch billigstes
bei Husten , Heiserkeit , Katarrh und
Verschleimung echt in Pak. g. 25 Pf .
in ^der Niederlage bei

Gust. Hammer
Sämtliche

empfiehlt Carl Wilh . Bott .
Neue gut tochenre

Aül
'
lenfrüchte :

WerL -Wohnen ,
Grvsen

(ganz und gespalten)
sowie Keller -Linsen

sind eingetroffen bei
Cür. « rachhol ».

Knaben - L Burschcn-
Anznge

von Mk . 3 .20 Pf . an

werden gänzlich ausverkauft bei
G - Riexinger.

Neues Sauerkraut
per Pfd . 10 Pfg ist stets zu haben bei

Chr . Batt.
1 ^ 86li1tzuätzr - Il0iiiK

empfiehlt G . Niexiuger .

Vl > !IIUl > . Ruin , ütlt ' t' llixloi '

^ kvr 1 >rtziu - kuu 86 li 6886 U 2 :
empkeblt OuLt . ÜLimrisr .

SpieLwnren kller Alt
empfiebltZ

in schönster Auswahl
I . A Gutbub .
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sillzeiis i 9l ilj - Iieli 2 ^i,i8UUbvi >
^l6886 12 dis 28 Lsitsn stark .

Ditz illittrlA- In8AUl>6 ^

karlsrnlie .
ltetessnste und verbreitetst« reiiung

von Nsrlsrube und Kaden.
vis „vs <1. Vressv "

wird an rund Ittüv l?ost -

übor ^ aelit

^'olexrantnie D VersandtÄitta ^sIL Udr . H
Die .^ »niili -XeiluiiK alle

V V6r5LnäL Lbends 7 Vkr . G
Viv „ I' Ull. vresse "

^ donnontenstäncl über !

.leller ^ ' ' vmu -ül
vndvi 'krrlPNUß -K^ ls .Li) und aÜ6 ? 081-

^ nxei ^ er kür

es in Rarlsrube
L. Lli Iioin besseres

^ Iivuvemtznl8j ) i'«i8

Viv ^.uklaxe der ,,0 . Vr ."
betrug anr 26. Der . 1893
1t. notar . vexlilUb . 14575 .

b - lll - 8 tintl ti-riueo
Vv8t,,uikiunlr : t RorriLQ , 1Li '2:ü1i1un § ,
1 Li8Sni ) Ä.1iiilLnrsvi .iLli . l ks -nv .
^ 8.nMc3 .1sncIei7 1 Vsr -loosimZsS -
^ S-Isrudei ' mit Vsrreioliniss aller x «'

^IlV XeiNins8le8er, ^
°is

vis ÜLpsä. ä . vaL . vrssss , Larlsrubs.

^ nua Lrondersor
89 Kauptstrasse 89

ernpüeblt ibr für WeilUILLlliZ-AeZcllSIlIrS ausservräentlieb
reicb ansAestattetes b.aAer in

8 pi 6 l >rar 6 N jtzder alrt ,
80vvi6 6IlI ' i8tdRUIU8 <;ImU16K .

Werner reicbste ^ .usv^abl für birxvacbsene in
,, , i r , »
lMMM - , Lcluvuelr - L LZäZMLkZN

und ladet biernit 2U AütiAern Lesucbe böüicbst ein.
kreise äusserst rnässiA aber fest .

1 ^ mEn1Iial6rkH8tz ! ^ «LlT ^ K8E ^ I » t
empfiehlt bestens Ehr . Pfau . Empfiehlt billigst Fr . Treiber .



Rundschau .
Wildbad , II . Dezember 1894 . Wie

Wir vernehmen , murven wie im Lauf der
letzten Jahre auch in jüngster Zeit wieder von
einer in Spanien befindlichen Schwindler -
bande Versuche gemacht , Betrügereien -in
größerem Umfang zu verüben . Diese Be¬
trüger schicken in der Reget Briefe an die
zu schädigenden Personen fauch in unsere
Nachbarbezirke Calw , Nagold und Freuden¬
stadt sind solche Briefe gekommen ) u . sprechen
darin von Schätzen , welche sie angeblich in
der Nähe des Wohnorts des betreffenden
Adressaten versteckt oder vergraben hätten ,
und welche unter Mitwirkung des Adressaten
gehoben werden sollen , falls letzterer ihnen
eine gewisse Geldsumme nach Spanien
schicken oder bringen würde . Da es leider
immer noch verkommt , daß Leichtgläubige auf
diesen Köoer anbeißen und ihr gutes Geld
auf Nimmerwiedersehen nach Spanien schicken ,
so möchten wir vor den bezeichnelen Be¬
trügereien warnen und zugleich darauf Hin¬
weisen , daß es sehr im Interesse der Ver¬
folgung jener Schwindler läge , wenn die
Empfänger solche „ spanische Briefe " der näch¬
sten Gerichts - und Polizeibehörde übergeben
wollten .

Stuttgart , 6 . Dez . Von S . M . dem
König wurde gestern ein außergewöhnlich
starker Sechzehnender im Wildpark der So -
titude zur Strecke gebracht . Anschließend
hieran erfahren wir , daß das Jagdresultat
während des Bebenhausener Aufenthalts ein
günstiges gewesen ist , indem 103 Tiere —
sonst nur ca . 70 — zur Strecke gebracht
wurden .

Stuttgart , 7 . Dez . Von dem Königl .
Marstallainl werden wieder 12 vierjährige
schwarze Hengste , fehlerfrei und vom schönsten
Exterieur zum freihändigen Verkauf gestellt ;
elf davon sind Halbbluthengste , eines Olden¬
burger Schlag ( schwerer ArbeitSschlag ) .

Stuttgart , 12 . D -z . Unmittelbar nach
den WeihnachtSfeierlage » wird im Regie¬
rungsblatt das Wahlausschreiben für die Land¬
tagswahlen erscheinen . Die Wahlen werden
genau am 30 . Tage nach der Ausgabe des
Regierungsblattes — frühestens am 26 . evcnt .
28 . oder 29 . Januar — vorgcnommen
werden .

Stuttgart , 12 Dez . Gestern abend ist
ein 1 Jahre alte - Kino in einem Hause der
Heusteigstraße an einem Apfeltchmtz erstickt
Das Kind foll mit der Z >y >>enlwick >ung ge¬
plagt gewesen sein , weshalb die Mutter de «
Kindes demselben einen Apselschnitz zum
Nullen gab , welcher dem Kinde in die Luft¬
röhre kam , woran es erstickt.

Ludwigsburg , 10 . Tezbr . Eine große
Jagd fand am Samstag bei Möglingen im
Jagdrevier Sr . Hoheit des Prinzen Herr¬
mann zu Sachsen - Weimar statt , bei welcher
die für Heuer kolossale Zahl von 540 Hasen
erlegt wurde .

Neuenbürg , 10 . Dez . Was schon lange
gewünscht wird , soll nun zu stände kommen :
eine Mannheimer Gesellschaft will hier in
geschützter Lage am südlichen Ende der Stadl
ein Sanatorium errichten . Die Stadtge¬
meinde ist erbötig , das ersorderliche Grund¬
stück unentgeltlich abzuiretcn und für die
nötige Wassers zu sorgen .

Sulz (Wildberg ) , 11 . Dez . Wir haben
zwei Raubanfälle zu verzeichnen . Am letzten
Samstag wurde ein Witdberger Mädchen im

Walde zwischen hier und Oberj - nstngen am
Hellen Tage von einm Stromer ihrer Bar¬
schaft beraubt und gestern abend in der Däm¬
merung überfielen zwei Individuen in dem¬
selben Walde den von Oberjesingen aus dem
Taglohn heimkehrenden 20jährigen Ulrich
Brösamle von hier und nahmen ihm seinen
Lohn , etwa 6 ab . Der junge Mann ,
welcher am Halse gewürgt und mit einem
Stock , sog. „ Totschläger "

, übel traktiert wor¬
den ist , liegt bedenklich darnieder . DieLand -
jägermannschafl hat in beiden Fallen sofort
energisch mit der Fahndung begonnen .

Metzingen , 11 . Dez . Durch das Zündeln
eines 6jährigen Knaben brannte hier ein an
das WirtschaftsgebäudeManz zur „ Friedens¬
burg " angebauter Holzschuppen nieder . Der
Schaden wird auf etwa 200 ^ berechnet .
Durch das rasche Eingreifen der hiesigen
Feuerwehr konnte das Wirtschaftsgebäude ge¬
rettet werden . — Heute mittag schoß der
hiesige Landjäger Hörger eine Kuh , in der
Nähe der Stadt . Dieselbe ist vor 2 Tagen
einem Bempfiinger Bauern ausgerissen und
konnte nicht mehr eingefangen werden , da sie
ganz wild geworden war und auf ihre An¬
greifer los ging .

Weingarten , 10 . Dez . Letzten Donners¬
tag wurde der Unteroffizier Junker der 12 .
Compagnie des hiesigen Regiments zu 44
Tagen FestungsgefsngniS und Degradation
verurteilt , weil er einem Rekruten den Helm
so gewaltig ans den Kopf geschlagen hattte ,
daß eine Ader sprang und der Mann jetzt
geistig umnachtet sein soll .

Berlin , 10 . Dezbr . Der Reichskanzler
übermittelte dem Präsidenten des Reichstags
einen Antrag des ersten Staatsanwalts des
Berliner Landgerichts , worin die Genehmig¬
ung de « Reichstags zur Strafverfolgung der
Sozialdemokraten nachgesucht wird , die in
der Sitzung vom 6 . d . M . bei dem Hoch
auf den Kaiser sitzen blieben . Die Anklage
wird aus Mafistätsbeleidigung lauten .

Berlin , 10 . Dez. Ein hiesiger Bericht¬
erstatter weiß zu melden , daß der Abgeord¬
nete Singer bereits am 5 . Dez . beim Präsi¬
denten von Levetzow angefragt hat , ob der¬
selbe bei der Verabschiedung aus dem alten
Reickslagsgebäude ei » Hoch auf den Kaiser
ausbringen werde . Herr von Levetzow ver¬
neinte diese Frage , fügte jed » ch hinzu , er
werde im neuen Gebäude bei der ersten Sitz -
una ein Hoch auf den Kaiser ausbringen .
Da der Abgeordnete Singer von ree Absicht
des Präsidenten unterrichtet war , darf aus
dem Verhalten der Sozialdemokraten ge¬
schlossen werden , daß dieselben es auf eine
Demonstration abgesehen hatten .

Berlin , 7 . Dez . (Viermal überfahren .)
Einem UnglückSsall , wie er selten erlebt wer¬
den dürste , ist gestern abend der Fuhrherr
Nüschke erlegen . Hiesige Blätter melden über
den Vorfall : N . weilte gestern mit seinem
Kremser in Hohen - Schönhauscn und trat
gegen 8 Uhr abends die Rückfahrt nach B .
an . Als sich das Gefährt auf dem Berliner
Weg in der Nähe der Landsbergerstraße be¬
fand , stürzte N . plötzlich vom Bock und
wurde von seinem eigenen Fuhrwerk ziemlich
schwer am Kopfe überfahren . Die Pferde
merkten nicht , daß ihr Führer fehlte , und
eilten auf dem ihnen wohlbekannten Wege
dem Stalle zu , während N . in Schmerzen
sich windend auf dem schmalen Fahrdamm
liegen blieb . Aus der wohlthätigen Ohn¬

macht , die ihn bald befiel , wurde er wieder
ins Leben zurückgerufen , als die Räder eines

Arbeitswagens über seinen Körper hinweg¬
gingen und schon nahte ein zweites derartiges
Lastfuhrwerk . N . schrie laut vor Angst , der
Kutscher aber hörte nicht und auch dieser
Wagen ging über den hilflos am Boden
Liegenden hinweg . Wenige Minuten später
kam ein Omnibus der Linie Hohen - Schön -
Hausen - Petersburgerstraße heran ; zu schreien
vermochte der unglückliche , bei vollem Be¬
wußtsein befindliche Mann nicht mehr und
so rollte zum viertenmale ein schweres Ge¬
fährt über seinen Körper . Der Omnibus -
lutschcr bemerkte , daß der Wagen über ein
Hindernis gegangen sei . Er stieg ab und
leuchtete den Weg entlang . So wurde N .
endlich aufgefundcn ; der Unglückliche war
entsetzlich zugcrichtct . Er wurde nach dem
Krankenhause Friedrichshain geschafft und hier
konnte er noch eine Beschreibung seiner Un¬
glücksfälle geben , bald darauf erlöste ihn der
Tod von seinen Leiden .

— Endlich ist das seit langen Jahren
erstrebte Gesetz , das die Entschädigung un¬
schuldig Verurteilter regen soll , dem Reichs¬
tag zugezangen . Der Inhalt deS Entwurfes
entspricht den früher veröffentlichten Mit¬
teilungen . Es bliebe nur noch zu wünschen ,
daß auch eine Entschädigung für unschuldig
erlittene Untersuchungshaft , obgleich die da¬
durch bewirkte seelische Pein und materielle
Schädigung ( Rückgang deS Erwerbs u . s . w .)
für den Betroffenen oft ebenso empfindlich
sind wie für den unschuldig eine Strafe Ver¬
büßenden , gleichfalls vorgesehen wird . Hoffent¬
lich ergänzt der Reichstag das Gesetz in
dieser Hinsicht .

Langenlmrg , 11 . Dez . Ein rührendes
Zeichen der Anhänglichkeit an die alte Heimat
haben 104 in London lebende Hohenloher
gegeben . Dieselben haben auS Anlaß der

Ernennung des Fürsten zu Hohenlohe - Langen -
burg zum Kaiserlichen Statthalter der ReichS -
landc eine wirklich künstlerisch ausgestattetc
Adresse an den Fürsten geschickt . Von den

Unterzeichneten sind lt . „ St .-A. " 88 ari¬
dem Obcramt Gerabronn , darunter 23 aus
Langenburg , 17 aus dem Oberamt Mergent¬
heim . Der Fürst wurde durch diese Adresse
hoch erfreut .

Rom , 11 . Dez . Gestern ist es zu einem
schrecklichen Bahnunglück bei Spinazzola in
Apulien gekommen . Die Brücke über den

Ofvntofiuß zwischen Venosa und Napolla
war von dem angeschwollenen Fluß unter¬
wühlt und stürzte in einer Länge von 20
Metern in dem Augenblicke zusammen , als
der Personenzug von Spinazzola hiuüber -
fnhr . Maschine , Tender und die meiste »
Wagen stürzien hinab ; acht Znginsassen sind
schwer verwundet , darunter sechs Eisrnbahn -
beamte .

— Ein schanervoller Funs wurde am
7 . d . M . in Chicago , wie ein Kabeltele¬
gramm meldet , gemacht . Beim Oeffnen
einer Kiste fand man in derselben die Leiche
eines Mannes , die furchtbar zerstückelt und
verstümmelt war . Da sich auf der Kiste
eine französische Handelsmarke befand , so
vermutete man , daß die unheimliche Sendung
aus Frankreich stamme . Ein späteres Tele¬
gramm besagt nun , daß diese Annahme sich
als irrig erwiesen habe . Die Leiche wnrde
vielmehr als die eines Bürgers von Chicago
identifiziert .

Druck und Verlag von Bernh . Ho f mann in Wildbad . (Verantwortlicher Redakteur : Bernh . Hofmann . i
KV Hiezu eine Beilage .
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